
Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

 ⌧

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Titel MB 8 LU Nr



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

mein Raumvorstellungsvermögen weiter entwickeln und ebene wie räumliche 

Figuren erkennen

V  

die Eigenschaften eines regelmässigen Tetraeders beschreiben V 1
Tetraeder und Tetraverpackung nach Anleitung herstellen V 3-4 2
gleiche Würfelbauten und geometrische Körper in unterschiedlichen Lagen 

zuordnen

V 1 1

das Netz eines Tetraeders nach Vorgaben konstruierenn K 2 2
Untersuchungen zu Abwicklungen der Dreierpyramide und ihre Kombinationen 

durchführen und beschreiben

V 5

Schnittfiguren aus Tetraedern beschreiben und zusammensetzen V, K 4 4
Körper aus Vorgaben zusammensetzen und beschreiben V 7-10 7-9

Positionsveränderungen beschreiben und voraussagen sowie die Erkenntnisse 

festhalten

V 6   

Berechnungen und Begründungen im Zusammenhang mit Tetraedern und 

ihren Schnittfiguren ausführen und beschreiben

V 7 7

Eigenschaften eines Oktaeders beschreiben und Erkenntnisse formulieren V, K  3 3
Konstruktionen zum Tetraeder und dessen Berechnungen ausführen V, K 5 5
aus gleichseitigen Dreiecken verschiedene Körper herstellen, skizzieren und 

beschreiben

M 6 6

optische Paradoxe erkennen V 11  

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Titel MB 8 LU 5
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

 ⌧



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

mit Hilfe von unterschiedlichen Papierquadraten die Behauptung des 

Pythagoras durch Flächenvergleiche überprüfen

V 1-2

Parkette mit zwei unterschiedlichen Quadratgrössen anhand der Darstellung 

im Buch zeichnen / kleben

V 3A-3B

Gesetzmässigkeiten im Quadratparkett überprüfen V  1.1 1.1
aus verschiedenen Teilflächen Quadrate zusammensetzen V  1.2-

1.3

1.2-

1.4
den Satz des Pythagoras anhand einer Skizze formulieren und die Begriffe 

Hypotenuse und Kathete verstehen und korrekt anwenden

V  2 2

die Hypotenuse im rechtwinkligen Dreieck berechnen K 7-8
Berechnungen im rechtwinkligen Dreieck ausführen K  3.1-

3.4

3.1.-

3.6
Gesetzmässigkeiten zwischen den Quadrattypen erkennen und begründen V 3C-3D, 

4

Berechnungen im rechtwinkligen Dreieck ausführen K  3.5- 

3.6

3.1-

3.6
 

den Satz des Pythagoras am ganzen Parkett erklären und in Worten 

formulieren

M 5-6

mit Hilfe der Vorlagen den Satz des Pythagoras beweisen M  4 4

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Der Satz des Pythagoras MB 8 LU 13
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

  ⌧



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

Untersuchungen zum Rad (Kreis) durchführen und auswerten M 3-5  
den Kreisumfang und das Verhältnis (Umfang : Durchmesser) an einem 

konstruierten Kreis berechnen sowie die Begriffe Bogenlänge und 

Zentriwinkel verstehen und korrekt anwenden

M 6

eine Aussage über das Verhältnis zwischen Umfang und Durchmesser 

formulieren

M 7

den Aufbau von Kreisbildern erkennen und die Länge der Kreislinien 

berechnen

V, K  1.1

Längen von Kreislinien berechnen K 1.2
Umlaufzeiten abschätzen und berechnen V, K 2

 

Umdreh- und Umlaufzeiten von Planeten berechnen und vergleichen V, K  3
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

  ⌧

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

… und dreht und dreht … MB 8 LU 16



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

die wichtigsten Eigenschaften von speziellen Linien und Punkten im Dreieck 

benennen (Höhenlinien, Seitenhalbierende, Mittelsenkrechten, 

Winkelhalbierende)

V, K 1-4

die Mittelsenkrechte einer Strecke und den Umkreismittelpunkt eines Dreiecks 

konstruieren

K   1-3

den Inkreismittelpunkt in einem Dreieck konstruieren K 4-5
den Umkreis und den Inkreis eines Dreiecks konstruieren. K 6-7

die Schwerlinien eines Karton-Dreiecks handelnd einzeichnen V 7
die Lage von Umkreis- und Inkreismittelpunkt in speziellen Dreiecken 

erkennen

V 8-9

den Inkreis und den Umkreis eines Dreiecks konstruieren K 5-6
den Umkreis-, den Inkreismittelpunkt und den Schwerpunkt eines Dreiecks 

konstruieren. Ich kenne die Eigenschaften dieser Punkte.

K  1-7

spezielle Lagen von Umkreismittelpunkten erkennen V  8
ein Dreieck mit vorgegebenem Höhenschnittpunkt konstruieren V, K  9
die geometrischen Grundkonstruktionen in verschiedenen Situationen 

anwenden

V, K  10-12

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Hat ein Dreick eine Mitte? MB 8 LU 18
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

  ⌧



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

vorgegebene und eigene Kornkreisfiguren mit Zirkel und Geodreieck exakt 

zeichnen

V, K 1-2

ein Zylindervolumen mit einem Quadervolumen (quadratische Grundfläche) 

nach der ägyptischen Methode vergleichen

V, K 3

bei vorgegebenen Kreisfiguren die Fläche schätzen und berechnen V, K 1

eine Kreisfäche mit vorgegebenen regelmässigen Vieleckflächen und 

Quadratflächen vergleichen

V 6-7  

jemandem die Geschichte der Zahl π erklären K 10
die Zahl π mit einer sinnvollen Genauigkeit anwenden K 11
den Zentriwinkel eines Sektors messen und Kreissektorflächen berechnen K 2
Zylindervolumen berechnen K 3

den Flächeninhalt eines Kreises nach der ägyptischen Methode bestimmen V, K 4-5
mit Hilfe der Sechseckfläche eine Kreisfläche berechnen K 8
mit Hilfe des Bruchintervalls von Archimedes eine Kreisfläche berechnen V, K 9
die Fläche von Kreisornamenten vergleichen V 1.5
die Fläche von Kreisornamenten berechnen K 2.4
vorgegebene Kreisflächen berechnen K 1
den Zentriwinkel eines Sektors messen und Kreissektorflächen berechnen K 2.2-

2.4
Zylindervolumen berechnen K 3

Grössen auf Grund von Formeln und Gesetzen berechnen K 4
die Fläche von Kreisornamenten berechnen K 2.5

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Kornkreise MB 8 LU 19
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

 ⌧



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

aus einem A4-Blatt die Mantelflächen von verschiedenen Körpern formen und 

die Grundfläche, die Mantelfläche und das Volumen berechnen

V 1

mögliche Masse eines Quaders mit einem Volumen von einem Liter angeben 

und die dazugehörenden Oberflächen vergleichen

V 2

Prismen und Zylinder in einem Würfel konstruieren und deren Volumen 

berechnen

V  1.1-

1.2
die Terme für Volumen, Mantelfläche und Oberfläche eines Zylinders angeben. 

Ich kenne die Eigenschaften eines Kreiszylinders

V, K 2.1-

2.2
eine geeignete Grundfläche der abgebildeten Körper markieren und deren 

Volumen berechnen (mit Masszahlen und mit einem Term), sowie den 

Volumen-Anteil bestimmen

V, K 4 I-VII

Berechnungen an gegebenen Zylindern durchführen K 2.3-

2.4

das Volumen und die Grundfläche von zusammengesetzten Körpern berechnen K 3

eine geeignete Grundfläche der abgebildeten Körper markieren und deren 

Volumen berechnen (mit Masszahlen und mit einem Term), sowie den 

Volumen-Anteil bestimmen

V, K 4 VIII-

XVI

 

die Terme für Volumen, Mantelfläche und Oberfläche angeben und 

Berechnungen an Zylindern durchführen . Du kennst die Eigenschaften eines 

Kreiszylinders.

V, K 2.1-

2.6

Formeln für die Berechnung von Volumen, Mantel und Oberfläche von 

zusammengesetzten Körpern aufstellen

K 3.1

mögliche Masse eines Zylinders mit einem Volumen von einem Liter angeben 

und die dazugehörenden Oberflächen vergleichen

V 3

Prismen und Zylinder in einem Würfel konstruieren und deren Volumen 

berechnen

V 1

die Radien von Zylindern mit speziellen Eigenschaften bestimmen M, V 2.7
das Volumen von schiefen Körpern in einem Würfel berechnen V 3.2

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Grundfläche · Höhe MB 8 LU 23

I

N
iv

e
a
u

Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

  ⌧



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

Spielstrategien im Spiel "Vier gewinnt" erkennen und erklären V 1
Gewinnsituationen im dreidimensionalen Raum erkennen V 2
Koordinaten im Raum bestimmen K 3
Gewinnsituationen im Koordinatensystem erkennen und Koordinaten der 

Gewinnsteine angeben

1

mir die Lage von Figuren mit Hilfe von Koordinaten im Raum vorstellen V 4-5
mir die Lage von Figuren mit Hilfe von Koordinaten im Raum vorstellen V 6
fehlende Koordinaten ergänzen K, V 7
die Koordinaten eines Quaders im dreidimensionalen Koordinatensystem 

angeben und dessen Volumen berechnen

2.1-

2.2

Gesetzmässigkeiten von Koordinatenangaben beschreiben M 8
Koordinaten von Punkten im Raum mit speziellen Abstandsbedingungen 

berechnen

9-10

die Masse eines Quaders mit Hilfe von Koordinatenangaben bestimmen und 

dessen Volumen berechnen

2.3-

2.5
die Koordinaten eines Quaders in einem dreidimensionalen 

Koordinatensystem bestimmen und Berechnungen zum Volumen durchführen

2

in einem Würfel Strecken und Schnittflächen mit Koordinaten beschreiben 

und dessen Länge bzw. Fläche berechnen

3

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Vier gewinnt im Raum MB 8 LU 32
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

  ⌧



Name:........................................................ Datum:  ...............................

Inhaltliche Ziele Buch AB

ich kann … 8 8+  -  +  ++  -  +  ++ 

am Beispiel von Winkelsätzen Einblicke in geometrische Beweisführung 

erhalten

V  

Winkelgesetze an konkreten Aufgaben anwenden K 1-8
den Kreisbogen als Ort gleich grosser Winkel erkennen V 1
den Thaleskreis an konkreten Aufgaben anwenden K 3.1
Winkelgrössen abschätzen und berechnen 4.1-

4.3
die Peripheriegesetze vertiefen K 9-10
Gesetzmässigkeiten bezüglich Peripheriewinkel und Thaleskreis erkennen und 

anwenden

2

den Thaleskreis an konkreten Aufgaben anwenden K 3.2
Winkelgrössen abschätzen und berechnen V 4.4
Gesetzmässigkeiten zum Peripheriewinkel und Thaleskreis erkennen und 

begründen

K 2.1-

2.4
die Kenntnisse über Ortslinien und Winkelgesetzmässigkeiten in 

Konstruktionen korrekt anwenden

K 3-5

das kann er/sie 

⌧
Arbeitsheft

Quod erat demonstrandum MB 8 LU 35
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Allg. 

Ziele

* ein höheres Niveau setzt die Beherrschung der tieferen Lernziele voraus

II*

III*

IV*

Mein Bericht, Kommentar (Einsatz, Schwierigkeiten, Fortschritte, Zusammenarbeit)

das kann ich

  ⌧


